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e ine heilſame Fehre

Halle 15 Mai
Der britiſche Höchſtkommandierende in Südafrika Lord Kitchener muß

in der That ein bedauernswerther Mann genannt werden Denn ihm iſt
das ſeiner Meinung nach ſicherlich Schlimmſte widerfahren man be
mitleidet ihn Und weshalb Eine wunderliche Jronie des Schickſals
hat es gefügt daß der Held von Khartum der hartgeſottenſte aller Jung
geſellen ſich herablaſſen muß durch Vermittlung einer Frau beim
alten Ohm Paul wegen des Friedensſchluſſes anzuklopfen Die
Stunde da Lord Kitchener die kluge Gattin des tapferen Botha erſuchte
beim Präſidenten Krüger zu Gunſten der Beendigung des Krieges vor
ſtellig zu werden mag eine der ſchwerſten ſeines Lebens geweſen ſein
Aber es blieb ihm keine andere Wahl Der Boden Südafrikas brennt
ihm unter den Füßen er möchte ihn nicht vollends zum Grabe ſeines
Feldherrnruhms werden laſſen Doch nach London zurück Den auf
jeden Fall demüthigenden Friedensvertrag in der Taſche Nein das iſt

nichts für den maßlos ehrgeizigen Mann Er denkt wie aus brief
lichen Andeutungen an ihm näherſtehende Perſönlichkeiten zn entnehmen

die Scharte auszuwetzen Aber nicht im Süden Afrikas ſondern
dort wo er den kriegeriſchen Lorbeer dereinſt pflückte im Sudan
nilaufwärts

Jm Quiellgebiet dieſes Fluſſes gährt es wieder Ein neuer Mahdi
iſt erſtanden die ſchwarze Fahne des Propheten flattert wieder auf
Mahmud ben Abdullah behauptet ein Engel habe ihn geheißen
den heiligen Krieg gegen die Briten wiederum zu verkünden Seine
Lehre hat gezündet zahlreiche Negerbanden halten zu ihm und das Land
befindet ſich ſeit Monaten ſchon im Kriegszuſtande Schulter an Schulter
mit den Briten kämpften dort Truppen des Negus Menelik ohne bis
her beſondere Erfolge errungen zu haben Jetzt ſollen 10000 Mann
friſcher abeſſyniſcher Streiter eingreifen Nicht daß Menelik daran dächte
den Engländern die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen Der verſchlagene
Barbarenfürſt hat lediglich im eigenen Jatevreſſe um ſein Eigenthumsrecht

in der Aequatorialprovinz zu beſiegeln zum Schwerte gegriffen Zu
fällig ſind ſeine Feinde gegenwärtig auch Englands Feinde Das Blatt
vird ſich wenden wenn der Somali Aufſtand niedergeworfen iſt Menelik
wird die Hand auf ein Gebiet legen wollen das England für ſich be
anſpruchen muß wenn anders es auf dem Projekt beharrt ſeine Eigen
thumsſphäre von Egypten bis nach Britiſch Oſtafrika hin auszudehnen
Der engliſchen Waffen wartet alſo über kurz oder lang im ſüdlichen
Sudan ſchwere Arbeit und ſie dort zum Siege zu führen dort ſeinen

erſchütterten Feldherrnruf zu feſtigen das iſt es was der Beſieger
Derwiſche der in England vor wenigen Jahren noch vergötterte

jetzt bemitleidete Lord Kitchener zu wünſchen ſcheint

So iſt das kleine Volk der Buren berufen das Geſchick dieſes Mannes
wie das des ganzen England entſcheidend zu beeinfluſſen Was Kitchener
nicht möglich war wird keinem Offizier des vereinigten Königreichs mög
lich ſein Der ſtolze Plan eine großafrikaniſche Kolonie vom Kap bis
zum Nil zu errichten darf als geſcheitert betrachtet werden Lord Kitchener
var auserſehen ihn durchzuführen jetzt erſucht er der Rächer Gordons
durch Vermittlung einer Frau den heimflüchtigen Burenpräſidenten ſeine
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ſame Lektion für Kitchener und ſeine Landsleute und darüber kann auch

die neueſte hochtönende Bankettrede Lord Salisbury s nicht hinweg
täuſchen auch in England nicht

Wenn ein hochſtehender Mann wie der Miniſtergreis Salisbury aus
dem Verlaufe des Südafrikakrieges nichts gelernt hat und ſich jetzt noch
zu der unglaublichen Behauptung verſteigt England könne ſtolz ſein

auf die Erfolge der britiſchen Waffen und die Tüchtigkeit ſeiner
Generale ſo kann man ſich über noch ſtärkere Begriffsverwirrung in den
unteren Schichten nicht weiter wundern Gerade wie der Kolonialminiſter

Chamberlain bei dem man nichts anderes erwartet nahm es der
Miniſterpräſident ſeine Ausflucht zu der Lüge daß der ſüdafrikaniſche
Krieg England von den Buren aufgedrängt worden ſei Es iſtgeradezu unfaßlich daß engliſche Miniſter die doch als eriſhaſte Männer

angeſehen werden wollen dieſe offen zu Tage liegende Unwahrheit immer
aufs Neue auskramen Zum Schluſſe ſeiner Ausführungen bewies Lord
Salisbury etwas mehr Selbſterkenntniß indem er zugeſtand daß England

ür den Krieg zu Lande nicht genügend gerüſtet ſei

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Mai Hofnachrichten Das Kaiſer trifft am
nächſten Montag 20 ds Mits Abends 7 Uhr 25 Min mittels Sond er
zuges in Prökelwitz ein und wird bis zum 25 ds Mi Pfing
ſonnabend als Gaſt des Fürſten Dohna zur Rehbockpürſche in Schlo obitten
verweilen Vorausſichtlich wird der Monarch bei dieſer Gelege unheit auch

ſeiner Beſitzung Cadinen einen Beſuch abſtatten
Die jüngſte Schweſter des Kaiſers Prinzeſſin Margarethe

Gemahlin des Prinzen Friedrich Karl von r en iſt wie wir
geſtern bereits aus Frankfurt a M meldeten Dienstag Morgen eines
Zwillingspaares zweier Prin zen gen eneſen Aus der am
25 Januar 1893 geſchloſſenen Ehe ſind jetzt ſechs Söhne hervorgegangenAm 23 November 1893 wurde Prin i du ich Wilhelm am 20 Oktober

1894 Prinz Maximilian r eſem folgte am 6 November 1896
ein Zwillingspaar Philipp und Wo lfgan g dem ſich jetzt ein zweites
Zwillingspaar anreihte

Hie Weiterverbreitung kaiſerlicher Aeußerungen die
für die Oeffentlichkeit nicht beſtimmt ſind und dem Ueberhandnehmen
bildlicher Darſtellungen ſucht man vorzubeugen Der Königsb
Allg Ztg wird wenigſtens aus Berlin gemeldet es beſtehe die Abſicht
in Zukunft bei der Zulaſſung dienſtlich nicht betheiligter Perſonen zu
Veranſtaltungen an denen der Kaiſer theilnimmt eine ſchärfere Controle
zu üben

Ein eigenartiges Vorkommniß erregt in Konſtanz am
Bodenſee berechtigtes Aufſehen Wie von dort geſchrieben wird wurde
daſelbſt vor einiger Zeit ein neues Kaſino für das Offizierkorps der
Garniſon eingeweiht Ueber dem Eingangsthor prangte die Widmung

Imperatore Guilelmo II gloriosissime regnante asedificatum zu
deutſch Erbaut unter der allerglorreichſten Regierung Wilhelms II
Jetzt iſt nun dieſe Jnſchrift in aller Stille fortgemeißelt worden Es
heißt daß dem Offizierkorps von maßgebender Stelle bedeutet worden ſei
zur Zeit regiere in Baden in erſter Linie der Großherzog weshalb
auf Anordnung der Kommandantur die Jnſchrift entfernt worden ſei

Der Geſammtausſchuß der internationalen Ausſtellung für
Feuerſchutz und Feuerrettungsweſen in Berlin hielt am Dienstag
im großen Saale des Reichspoſtamtes eine Sitzung zu deren Beginn der
Vorſitzende Herr Staatsminiſter v Podbielski dem Ehrenvorſitzenden
Fürſten zu Hohenlohe Schillingsfürſt den Dank aller Mitglieder aus
drückte Der Fürſt deſſen friſche Haltung auf die Anweſenden den
erfreulichſten Eindruck machte erwiderte indem er ſeinerſeits herzlich dafür
dankte daß man bei ſeinem Austritt aus dem Amte ſeinen Namen nicht
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humanitärer und wiſſen chaftlicher Beziel jung wichtigen Werke in dem er
in Ereigniß von großer Bedeutung erblicke

Konferenzen haben ſeit der Rückkunft des Präſidenten des
Reichsgeſundheitsamts wiederholt ſtattgefunden die ſich auf die Aus
arbeitung der Ausführungsbeſtimmungen zum Schlachtvieh und
Fleiſchk eſch augeſetz bezogen Es iſt nach der n Korr
fraglich ob dieſe Ausführungsbeſtimmungen ſo bald werden fertiggeſtellt
werden daß der Bundesrath ſich noch vor ſeiner Sommervertagung
damit beſchäftigen kann

Auf der Bonner Univerſität hat die Zahl der
Studentinnen im laufenden Sommerſemeſter wider Erwarten trotz der
erſchwerten Aufnahmebedingungen abermals eine ſtattliche Höhe erreicht
nämlich 68 bei einer Geſammtzahl von 2300 Hörern Von dieſen
68 Damen ſind neun im Beſitze eines Neifezeugniſſes fünf von
gqus ländiſchen Univerſitäten gekommen die übrigen haben die Lehrerinnen
prüfung abgelegt Zwei Damen ſtudieren Theologie zwei klaſſiſche
Philologie ſieben Medizin und eine iſt Zahn s die übrigen be
es ger ſich der Geſchichte der neuen Philologie Mathematik Naturewiſſenſchaften Kunſtgeſchichte und Geographie Der Rechtswiſſenſchaſt
geget über bewahrt der zarte Theil unſerer Studentenſchaft andauernde
Zurückhaltung

Die Gebührniſſe der e von Kriegstheilnehmern betragen nach dem neuen Kriegsinvalidengeſetz für die
Wittwe eines Generals 3000 Mt ſtatt bisher 1500 bei einer Dienſt

tzeit von 35 Jahren wenn nur geſetzliche Beihilfen aus dem Kriegsverhältniſſe zuſtändig ſind und 5000 Mk ſtatt wie bisher 4500 wenn daneben

Reliktengeld zu ſtändig iſt für die Wittwe eines Oberſten 25 Jahre
Dienſtzeit 2000 ſtatt 1200 bezw 3775 ſtatt 3775,60 Mk eines Majors25 Jahre D Dienſtzeit 2000 ſtatt 1200 bezw 2996 ſtatt 2596 Mk eines

Hauptmanns I Klaſſe 20 Jahre Dienſtzeit 2000 ſtatt 900 bezw
2088,40 ſtatt 1788,40 Mk eines Hauptmanns II Klaſſe 17 Jahre
Dienſtzeit 2000 ſtatt 900 bezw 2000 ſtatt 1506 Mk eines Ober
leutnants 12 Jahre Dienſtzeit 2000 ſtatt 900 bezw 2000 ſtatt
1188,80 Mk eines Leutnants 10 Jahre Dienſtzeit und weniger
2000 ſtatt 900 bezw 2000 ſtatt 1116 Mk eines Feldwebel s

10 Jahre Dienſtzeit und weniger 600 ſtatt 324 Mk eines Sergeanten
10 Jahre Dienſtzeit und weniger 500 ſtatt 252 Mk eines Gemeinen
10 Jahre und weniger 400 ſtatt 180 Die Gebührniſſe für das vater

lo ſe Kind betragen beim General 200 bisher 150 bezw 750 Mk beim
Oberſten 200 bisher 150 bezw 585,12 Mk beim Major 200 bisher
150 bezw 479,20 Mk bisher 429,20 Mk beim Hauptmann 1 Klaſſe
200 bisber 150 bezw 377,68 ſtatt 327,68 Mk bein Hauptmann
2 Klaſſe 200 ſtatt 159 bezw 821,20 ſtatt 271 20 Mk beim Oberleutnant
200 ſtatt 150 bezw 257,76 ſtatt 207 76 Mk beim Leutnant 20 ſiatt
150 bezw 243,20 ſtatt 193,20 Mk beim Feldwebel 168 ſtatt 126 Mk
beim Sergeanten 168 ſtatt 126 Mk beim Gemeinen 168 ſtatt 126 Mk
Die Gebührniſſe für das elternloſe Kind betragen beim General 800
ſtatt bisher 225 bezw 1225 Mk beim Oberſten 300 ſtatt 225 bezw
950,20 Mk beim Major 300 ſtatt 225 bezw 765,33 ſtatt 690,33 Mk
beim Hauptmann 1 Klaſſe 300 ſtatt 225 bezw 596,13 ſtatt 521,13 Mk
beim Hauptmann 2 Klaſſe 300 ſtatt 225 bezw 502 ſtatt 427 Mk beim
Oberleutnant 300 ſtatt 225 bezw 396,27 ſtatt 321,27 Mk beim Leutnant
300 ſtatt 225 bezw 372 ſtatt 297 Mk beim Feldwebel Sergeanten und
Gemeinen 240 ſtatt bisher 180 Mk

Die Sozialdemokraten haben am Mittwoch bei der dritten
Berathung der Novelle zum Branntweinſteuergeſetz im Reichstage
die Abſicht die Drohung der Obſtruktion zu verwirklichen und bei
der Abſtimmung den Sitzungsſaal zu verlaſſen es iſt ſogar wahrſcheinlich
daß die freiſinnige Volkspartei ſich ihnen anſchließen wird Sinddaher die Mitglied der der übrigen Parteien die für das Geſetz eintreten

nicht vollzäh lig beiß ſammen ſo könnte es leicht kommen daß der Reichs
7 wer ttag wegen Beſchlußunfähigkeit auseinandergehen muß Die Obſtruktionwürde aber auch die Wirkng haben daß der Reichstag noch einmal im

September zuſammentreten muß damit die Branntweinſteuernovelle zu

Stande gebracht werden k weil di ber 1ſteuer mit dem 30 Septembe
Bor 4ritcheners Feldherrnqualen zu Ende gehen zu Wahrlich eine ausgelöſcht habe er lege allen Werth auf die Theilnahme an dieſem in ob der Reichstag wenn i

22 m nZwiſo en Lieb und Pflicht Kunſtverf ſtändniß genug beſitzt um Jhr Talent voll würdigen Den ſtrengen Blick auf das junge Mädchen werſend te
zu können deſſenungeachtet möchte ich Sie bitten uns den ſie laut und vernehmlich

Novelle von K Sommer Genuß nicht zu entziehen ſondern dadurch zur Unterhaltung Meine Gäſte werden ſeit einiger Zeit ſchlecht bedient Fräu
e Fortſetzung Nachdruck verboten meiner Gäſte freundlichſt mit beizutragen lein Linſing Sehen Sie gefälligſt einmal nach was die Ur

Es war ſtill geworden in der Geſellſchaft aller Aufmerk
eit war auf das Spiel gewandt Auch des Doktors Blick

hatte bei den erſten Tönen das flüſternde Paar verlaſſen und
ſich auf den jungen Mann gerichtet aber nur einen Augen
blick dann ſchweifte er unwillkürlich wieder hinüber zu der ein
ſamen Geſtalt am Büffet

Sie war etwas vorgetreten bis an die Portière welche
das Zimmer vom Saal trennte Den Oberkörper vorgeneigt
auſchte ſie faſt andachtsvoll der Melodie in den großen
Augen flimmerte es feucht

Der letzte Akkord verklang eben und der junge Muſiker er
hob b ſich von ſeinem Sitz Ein Murmeln des Beifalles wurde
laut und viele der Anweſenden näherten ſich ihm mit einem

Kompliment Aber er wehrte beſcheiden ab
Mein Spiel war unvollſtändig ſagte er freundlich ich

möchte erſt jene Dame bitten er wies auf Eliſabeth die
noch immer wie ſelbſtvergeſſen in dem Rahmen der Thür ſtand

demſelben mit ihrer Stimme zu Hilfe zu kommen Fräulein
in ſing iſt eine Meiſterin im Geſang ich hörte ſchon
rüher davon und hatte kürzlich Gelegenheit mich perſönlich

on zu überzeugen
Er ſtand mit einigen ſchnellen Schritten neben Eliſabeth
Wollen Sie mir geſtatten verehrtes Fräulein Sie an denFlügel zu führen um meinem geringen Spiel erſt Werth und

eihe zu geben
Eliſabeth war erſchrocken zurückgetreten die Röthe des

Unwillens überzog ihre Stirn
Jch bedaure ſehr ſagte ſie kühl aber ich ſinge nicht

wenigſtens nicht vor einem ſolchen Auditorium
Sie wollte ſich nach dieſen Worten mit leichter Verbeugung

llends zurückziehen aber der Baron ſtand ſchon vor ihr
Es iſt möglich mein Fräulein daß dies Auditorium nicht
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Das junge Mädchen wollte noch etwas erwidern dann
aber das hte ſie daran daß es der Hausherr ſei der das Ver
langen ſtellte der Mann dem ihre Zeit und ihre Talente ge
hörten wenigſtens vorläufig für die Dauer eines Jahres
und das beſtimmte ſie

Mit einem kalten ich ſtehe zu un nahm ſie den
ihr gebotenen Arm und ieß ſich zum Flügel führenAller Augen richteten ſich auf das ſchöne March en das den
Kopf mit ſeinem reichen Flechte nſchmuck ſo ſtolz und vornehm

rug

Hochaufgerichtet ſtand ſie da und ließ den ruhigen Blick
einen Augenblick über die Geſe llſchaft ſchweifen Sie zuckte
leiſe zuſammen als ſie den zornigen haßerfüllten Augen der
gnädigen Frau begegnete im nächſten Augenblick lächelte
ſie darüber

Da griff der junge Muſiker in die Taſten die Töne der
Begleitung klangen ſchmeichelnd durch den Raum und gleich
darauf fiel ſie ein mit dem einfachen und doch immer ſo ſchönen
Liede Wenn s Mailüfterl weht

Mit ergreifender Jnnigkeit ſang ſie die ſchönen Verſe ihre
Seele lag in ihrer Stimme die voll und hell erklang Man
lauſchte athemlos und als ſie mit leiſer ſchmerzverhaltener
Stimme die letzten Strophen ſang Doch der Menſch wenner ſotgeht dann kommt er nicht mehr da ging es wohl
wie leiſe Wehmuth durch die ganze Verſammlung

Sich leicht vor der Geſellſchaft verneigend wollte ſie ſich
eben entfernen als ſie ſich von mehreren Herren umringt ſah
die ſie mit Komplimenten überhäuften und dringend um ein
zweites Lied baten Sie lehnte freundlich aber beſtimmt ab
Man vollte jedoch nicht darauf hören und einer der Herren
bot ſchon ſeinen Arm ſie zum Flügel zurückzuführen Da er
ſchien plötzlich Frau von Wattenberg neben ihnen

a

ſache davon iſt es ſcheint drüben alles in Unordnung zu ſein
Eine leichte t s Geſi häl

Umſtehenden bei den ſcharfen Worten der Gnädigen ſich ver
wundert anblickten

Jm nächſten Moment hatte Herr von Wattenberg den
Kreis durchbrochen

Erlauben Sie mein Fräulein daß ich Jhnen meinen und
ich darf wohl annehmen auch der Geſellſch er n
Dank ſage für den uns verſchafften Genuf Ihnen über Jhren
Geſang nock weitere Artigkeiten zu ſagen wäre nach dem eben
Gehörten nur noch Blasphemie Jch darf Sie wohl bitter te
Erfriſchung zu nehmen damit führte er ſie zu einem nahe
ſtehenden Seſſel und winkte dem Diener Limonade zu bringen
Sein Benehmen ihr gegenüber war ſo ehrerbietig und zart daß
es auch auf die andern wirkte Man verabſchiedete ſich von
ihr wie von einer Fürſtin nur der Baron der junge Pianiſt

t egannen eineund der Hofrath Stern blieben ihr zur Seite und beg
leichte Unter haltung mit ihr anzuknüpfeu während neue Piècen

zum Vortrag kamen die in gewohnter Weiſe aufgenommen und
gerühmt wurden

Dann hatten die Vorträge ein Ende und eine neue Be
wegung entſtand Stühle wurden gerückt und Schleppen rauſch
ten älttre Herren und Damen gingen in die Nebenzimmer um
dort an den Spieltiſchen oder in ruhiger Unterhaltung dem Gewirr
des Saales zu entfliehen Eine andere Weiſe erklang dort
jetzt Leicht und luſtig ertönte ſie und ließ manches M ädchen
auge höher aufleuchten in Freut e und Luſt Und nicht lange
ſo hatte ſie alle hingelockt die jugendlichen Paare in die raſchen
Wirbel des Tanzes

Auch für Eliſabeth war nachdem ſie die vermißte Ord
nung dort drüben wieder hergeſtellt etwas Ruhe eingetreten
Die Diener hatten ſich in die Vorzimmer zurückgezogen ſie
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Seite 2 Donnerskag
liche Botſchaft wegen der Verkagn g entgegennehmen kann allein der
Ausweg liegt nahe daß der Präſident alsbald eine neue Sitzung anbe
raumen kanu in der dann die Bertagung herbeigeführt wird

Neiſſe 14 Wai Das Kriegsgericht der zwölften Diviſion ver
urtheilte den Hauptmann Honrichs von dem in Oppeln garni
ſonierenden vierten oberſchleſiſchen Jnfanterie Regiment Nr 63 wegen vor
ſchrifswidriger Behandlung Untergebener zu dreimonatiger Feſtung s
h aft Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Fraukreich
Die Kundgebungen in Nizza und Toulon

Paris 14 Mai Die Frühjahrstagung des Parlaments hat
heute begonnen Delcaſſé proteſtierte gegen die Interpellation Caſtelin
über die Kundgebungen von Nizza und Toulon Die franzöſiſche Be
völkerung führte er aus habe keinerlei Widerſpruch in der Anweſenheit
der Ruſſen und der Jtaliener erblickt Die Kundgebung der ita
lieniſchen Flotte habe den Franzoſen bewieſen welch herzliche Beziehungen
zwiſchen Frankreich und Jtalien hergeſtellt ſeien und die Anweſenheit
ruſſiſcher Kriegsſchiffe ſei in den Augen der Franzoſen ein neuer bezeich
nender Ausdruck des Vertrauens welches der Zar in Frankreich ſetze und
in alles was in Frankreich vorgehe Der Zar habe ein neues feinfühliges
Mittel gefunden eine Allianz zu beſtätigen welche unerſchütterlich bleibe
wie die nationalen Jntereſſen deren Wacht ſie darſtelle

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 14 Mai Da das britiſche Oberkommando ſich noch
immer nicht dazu verſtehen kann offen darzulegen wie die Dinge auf
dem Kriegsſchauplatze in Wirklichkeit ſtehen ſo iſt man nach wie vor
darauf angewieſen aus einzelnen Mittheilungen Schlüſſe auf die gegen
wärtige Lage zu ziehen Nach der geſtern mitgetheilten Standard
Meldung wird von engliſcher Seite zugegeben daß die Buren noch in
einer Geſammtſtärke von 16500 Mann mit mehreren Geſchützen im Felde
ſtehen und ſich von Neuem zu größeren Kommandos zuſammengeſchloſſen
haben namentlich in dem ſüdöſtlichen Dreieck zwiſchen Natal und
Delagoabay Bahn und im Weſten von Transvaal Neuere Nachrichten
ergänzen die Meldung des genannten engliſchen Regierungsblattes dahin
daß nicht nur General Dewet den Vaal nach Transvaal zu überſchritten
ſondern auch Botha ſeine Streitkräfte im Carolina Diſtrikt concentriert
hat General Campbelkl wurde beim Rückzug auf Middelburg von einer
ſtarken Burentruppe mit vier Geſchützen ſchwerbedrängt ebenſo Smith
Dorrien der parallel mit Campbell nach Wonderfontein marſchierte
General French hat ungeheure Felder mit Kaffee und Getreide ſtehen
laſſen die den Buren jetzt als Proviant dienen Die unter French in
das ſüdöſtliche Dreieck entſandten Kolonnen die Botha gefangen nehmen
oder vernichten ſollten ſind alſo gezwungen worden ſich nach Norden auf
die Delagoabay Bahn zurückzuziehen und die Buren ſind wieder
vollſtändig Herren des Landes zwiſchen den beiden Eiſen
bahnlinien

Eine Depeſche des Daily Mail aus Maritz burg vom 13 Mai
meldet daß große Truppenkörper zuſammengezogen und Abtheilungen in
jeder Richtung ausgefandt würden um die Buren beſtändig in Bewegung
zu halten Eine reieckſtellung wurde bewerkſtelligt durch die die
Buren thatſächlich von allen Seiten eingeengt 7 werden Dieſe Be
wegung fei mit Vorſicht gepaart Man hege den Plan allenthalben das
Gras auf dem Felde zu verbrennen Man verſpreche ſich davon
eine baldige Beendigung des koſtſpieligen Krieges Ein ſolch miſerables
Vorgehen der Engländer paßt ſo ganz zum Charakter dieſer Leute Die
nachſtehende Notiz zeugt ebenfalls von ihrem Verwüſtungsſinn Die in
London in den letzten Tagen ausgegeberen parlamentariſchen Druckſachen
befagen daß vom Juni 1900 bis zum Januar 1901 634 Gebäulich
keiten in Südafrika niedergebrannt ſeien nämlich im Juni 2 Juli
3 Auguſt 12 September 99 Oktober 189 November 226 December 6
und Januar 1901 3 Von 90 Fällen iſt das Datum nicht bekannt

Aſien
Die Wirren in China

China will zahlen aber wie Schneller als erwartet werden
konnte hat China eingewilligt den von den Mächten geforderten Ent
ſchädigungsbetrag von 450 Millionen Taels zu bezahlen Das iſt
immerhin ein Fortſchritt doch das aber bleibt auch hier nicht aus
China ſchlägt den Mächten vor dieſe Sutnme von 1902 ab durch jähr
liche Zahlungen von 15 Millionen Taels alſo in dreißig Jahren
zu tilgen Mit ſolchen Ratenzahlungen iſt es erfahrungsgemäß eine miß
liche Sache beſonders wenn man mit einem nichts weniger als gut
willigen Partner zu thun hat Wie wenn die Zahlungen unregelmäßig
erfolgen oder ganz ausbleiben Liegt nicht die Gefahr nahe daß die dann
von Fall zu Fall energiſcher werdenden Vorſtellungen und Ermahnungen
der Gläubiger neue Unruhen hervorrufen Und volle dreißig Jahre ſoll
dieſer angenehme Zuſtand dauern Es beſtehen in der That ernſte und
berechtigte Zweifel ob die Mächte ſich auf dieſe Sache einlaſſen

werden Als die Geſandten über die Entſchädigungsfrage konfe
rierten hatten ſie auch den Modus der jährlichen Ratenzahlungen
in den Kreis ihrer Betrachtungen gezogen Doch die überwiegende Mehr
heit war einer derartigen Löſung der Entſchädigungsfrage abgeneigt und
es iſt anzunehmen daß die Regierungen der Auffaſſung ihrer Geſandten
ſich damals angeſchloſſen haben Am geeignetſten erſchien den letzteren
die Tilgung durch eine von allen Mächten zu verbürgende Anleihe
deren Rückzahlung aus den Erträgen der Zölle namentlich der erhöhten
Seezölle unſchwer bewerkſtelligt werden könnte Auf dieſe Weiſe wäre die
anze Entſchädigungsfrage mit einem Male aus der Welt geſchafft Die

Titres dieſer Anleihe würden zu Anlagezwecken ſtark begehrt werden die
Regierungen würden alſo das verauslagte Geld ſofort wieder in den
Staatskaſſen haben und durch die internationale Kontrolle der chineſiſchen

Zollverwaltung ließen ſich etwaige unlautere Manipulationen der Man
darinen vereiteln Der Ratentilgungsvorſchlag der Chineſen wird alſo
zunächſt neue diplomatiſche Verhandlungen zeitigen eine neue Ver
zögerung herbeiführen Vielleicht weſentlich zu dieſem Zwecke
geſtellt Jn der Verſchleppungstaktik bleiben die Gelben nun einmal die
unerreichten Meiſter

Aus Peking wird gemeldet Der größere Theil der Chineſenſtadt
der bisher unter der Kontrolle der Amerikaner ſtand iſt den Deutſchen
überwieſen worden Die amerikaniſche Flagge wurde eingezogen und die
deutſche Flagge gehißt Ein ähnlicher Wechſel fand im Tatarenviertel
ſtatt deſſen größter Theil von den Amerikanern den Engländern über
geben wurde Die Chineſen welche zuerſt erklärten daß ſie den Abzug
der Amerikaner bedauerten bekennen jetzt ihre Freude über dieſe Wandlung
die ſie unter die Aufſicht anderer Mächte ſtellt Der Pekinger Korre
ſpondent der Times beſchuldigt die Ruſſen in Tientſin daß ſie vor
dem Brande der Eiſenbahnſtation die feuerſicheren Schränke er
brochen und alle Bücher Dokumente Geld c herausgenommen haben
ſo daß es jetzt der engliſchen Eiſenbahngeſellſchaft ſehr ſchwer
fällt ihr Beſitzrecht auf das ſtreitige Stück Land an der Station
dokumentariſch nachzuweiſen Das Feuer ſei ausgebrochen als die
Ruſſen noch die Station beſetzt hielten und ſie hätten Niemandem den
Zutritt geſtattet

Des Himmelfahrtstages wegen er
ſcheint die nächſte Nummer des General
Anzeiger Freitag Nachmittag

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſlattet

Halle 15 Mai
Konferenz Zur Berathung der Maßnahmen wegen Durchführung

des Fürſorge Erziehungsgeſetzes fand heute Vormittag unter Vorſitz des
Herrn Oberpräſidenten Excellenz von Bötticher Magdeburg hier eine
Konferenz ſtatt Die Tagesordnung lautete a Jnhalt und Bedeutung
des Fürſorge Erziehungsgeſetzes Referent Regierungs Aſſeſſor Dehne
Korreferent Regierungs Aſſeſſor Thiele b Mittel und Wege zur Er
füllung der den Gemeinde und Polizeibehörden auf dem Gebiete der Für
ſorge Erziehung durch das Geſetz vom 2 Juli 1900 geſtellten Aufgaben
Referent Erſter Bürgermeiſter Wadehn Weißenfels Korreferent Bürger
meiſter Knobloch Sangerhauſen c Mitwirkung der Schule bei Ausführung
des Fürſorge Erziehungsgeſetzes Referent Rektor Pfeifer Weißenfels
Korreferent Regierungs und Schulrath Mühlmann 4 Die Mitarbeit
der Wohlthätigkeitsvereine und der freien Liebesthätigkeit zur Förderung
der Jugendfürſorge Referent Paſtor Neidhardt Eckartsberga Kor
referent Pfarrer Schwermer Halle a/S

Zum Kreisarzt für den Stadtkreis Halle iſt der bisherige
Kreisphyſikus Geh Sanitätsrath Dr Otto Riſel ernannt worden

Auszeichnungen Dem Poſtſekretär a D Kühnaſt und dem
Ober Telegraphen Aſſiſtenten a D Wagner hierſelbſt iſt der Königliche
KronenOrden vierter Klaſſe dem Komtorboten Ferdinand Hartwig
hierſelbſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Pferdemuſterung Am 28 und 29 d Mts und zwar an jedem
Tage von Morgens 6 Uhr ab findet auf dem Roßplatze Pferdemuſterung
ſtatt Am 28 ſind ſämmtliche Pferde aus den Polizeirevieren 1 bis 4
und am 29 diejenigen aus den Polizeirevieren 5 bis 7 der Kommiſſion
vorzuführen

Halle a S gegen Jüterbogk Nach S 29 der Novelle zum
Unterſtützungswohnſitz hat der Ortsarmenverband Perſonen welche gegen
Gehalt oder Lohn in einem Arbeits oder Dienſtverhältniß ſtehen wenn
dieſelben erkranken die erforderliche Kur und Verpflegung zu gewähren
Sofern die Krankheit 13 Wochen nicht überſchreitet ſteht dem Ortsarmen
verband ein Anſpruch auf Erſtattung der Koſten von der Gemeinde in
welcher der Verpflegte ſeinen Unterſtützungswohnſitz hat nicht zu dies iſt
erſt für die nach Ablauf der 13 Wochen noch erforderliche Kur und Ver
pflegung der Fall Der in Jüterbogk heimathberechtigte Schneider Karl
Franke leidet an chroniſcher Entzündung der Wirbelſäule er erfuhr
Krankenhausbehandlung von nicht über 13 Wochen Außerdem lieferte
der Ortsarmenverband Halle auf ärztliche Anordnung dem Franke ein
Holzkorſett zur Stütze und beanſpruchte von dem Armenverband zu Jüter
bock Erſtattung der dafür aufgewendeten Koſten Der Anſpruch wurde
zurückgewieſen weshalb Halle gegen Jüterbock Klage anſtrengte Der
Bezirksausſchuß erkannte auf Abweiſung derſelben da Halle der Arbeitsort
des Erkrankten und das gelieferte Holzkorſett gewiſſermaßen dem Heilzweck
zu dienen beſtimmt iſt für bie Koſten des Korſetts habe daher der Ver
band des Arbeitsorts aufzukommen Auf die von der Klägerin eingelegte
Berufung beſtätigte das Bundesamt für das Heimathsweſen die
angefochtene Entſcheidung indem es ſich den Ausführungen des Vorder
richters dahin anſchloß daß das Holzkorſett beſtimmt war dem Kranken
Linderung zu verſchaffen und eine Verſchlimmerung des Leidens zu ver
hüten

Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik Jn der geſtrigen
Sitzung des Aufſichtsrathes gelangte der Abſchluß für das am 31 März
beendigte Geſchäftsjahr 1900/1901 zur Vorlage Der Bruttogewinn beträgt
unter Hinzurechnung des Vortrages 1040102,79 Mk Es wurde be
ſchloſſen davon 555 147,87 Mk zu Abſchreibungen zu verwenden und der
Generalverſammlung zu empfehlen 11 Prozent Dividende zu vertheilen Die
Generalverſammlung ſindet am 18 Juni er Nachmittags 1 Uhr im
Hotel zur goldenen Kugel in Halle ſtatt

Halleſche Uunion Die Fuſion mit der Aktiengeſellſchaft Wegelin
K Hübner wurde von der geſtrigen außerordentlichen Generalverſammlung
nach den Anträgen der Verwaltungsorgane genehmigt
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Der Kunſtſalon Aßmaun veranſtaltet am Dienstag den

21 ds Mis wiederum einen Vortrag und zwar über Paris und ſeine
Weltausſtellung Wir haben in dieſem Jahre zwar ſchon viele Vorträge
über die Weltausſtellung gehört aber das Thema iſt ja ſo unerſchöpfl
daß immer wieder Neues und Jntereſſantes gebracht wird Der Vortrag
im Kunſtſalon Aßmann wird durch 180 Lichtbilder illuſtriert werden
Die Lichtbilder werden durch den großen Apparat der photographiſchen
Geſellſchaft projiciert Näheres erfahren unſere Leſer aus dem Jnſeratentheil

Jm Weltpauorama führt die dieswöchentliche Reiſe nach Egypte
Alexandrien Kairo Karnak ſowie die Jnſel Philage werden nacheinander
mit den vielen Sehenswürdigkeiten vorgeführt Beſonders intereſſant iſt
das Straßenleben in dem Lande der Pharaonen aber auch manche ſchöne
Bauwerke und prächtige Landſchaftsbilder feſſeln das Auge des Beſuch
ſo daß ein Beſuch des Panoramas nur empfohlen werden kann Nächſte
Woche Luzern

Conſervatorinum für Muſik und Theater Bruno Heydrich
unſer heimiſcher Heldentenor gedenkt nunmehr kein feſtes Engagement

wieder anzunehmen ſondern ſeine Zeit gaſtierend auszunützen Er wird
in Halle ſein Domizil behalten und ſeine bereits beſtehende ſtark beſuchte
Geſangſchule zum 1 Oktober in ein Conſervatorium für Muſik
und Theater Oper ſpeziell Hochſchule für Geſang mit Einzelfächern
für Theorie Klavier Violine Viola Cello Contrabaß erweitern
Geeignete Lehrkräfte ſind theils ſchon gewonnen theils ſchweben noch
Unterhandlungen Vom 3 Juni ab beginnt bereits der Unterricht in
Grundſchule für Klavier und Theorie Die Aufnahme in die
Klavierklaſſen erfolgt ſchon vom 7 Lebensjahre ab Näheres iſt aus dem
Inſerate zu erſehen Es iſt erfreulich daß ein Künſtler von Ruf
Heydrich an der Hebung der Muſikverhältniſſe unſerer Stadt helfen
Möge dem Plane Heydrich s die nöthige Unterſtützung nicht fehlen

Das Walhallatheater beginnt am Himmelfahrtstage einen neuen
äußerſt reichhaltigen und amüſanten Spielplan

Apollo Theater Von Donnerstag den 16 Mai an beginnt ein
Vormittag 11 Uhr ſindet bei günſtiger Witterung das

Frei Concert im Garten ſtatt
Jn Freyberg s Garten finden bei günſtigem Wetter von nun

an regelmäßig Abends Concerte ſtatt
Der Kolkthurm in der Dölauer Haide iſt jetzt alle Nachmittage

und an Sonn und Feſttagen bereits von Vormittags 8 Uhr an geöff
Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle g S

Sonnabend 18 Mai Abends S Uhr ſeine Monatsverſammlung im
kleinen Saale der Kaiſerſäle ab

Heilsarmee Einen Vortrag über General Booth über die
drohenden Gefahren des 20 Jahrhunderts hält Adjutant Garliek aus
Leipzig am Freitag den 17 d Abends S Uhr im Saale der He
armee hier Schilleräraße 43 Jedermann hat Zutritt

Halleſcher Kolonial Verein Wir machen noch einmal auf die
am Freitag den 17 Mai Abends 8 Uhr im Wintergarten ſtattfindende
öffentliche Sitzung mit Damen aufmerkſam in welcher Herr Profeſſor
Dr Volkens Berlin einen Vortrag über ſeine Reiſe nach den Karolinen
und Marianen mit Vorführung von Lichtbildern nach eigenen Auf
nahmen hält

Der Verband der Obſt und Gartenbauvereine im Bezirke
der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen hält am 18 Mai
dieſes Jahres ſeine diesjährige Vertreterverſammlung Vormittags 10 Uhr
hierſelbſt im Saale der Stadt Hamburg ab Der Verband beſteht ſeit
dem Jahre 1897 und zählt zur Zeit 87 Einzelvereine mit über 6000 Mit
gliedern Er hat ſich von Jahr zu Jahr vergrößert und es iſt an dem
mehr und mehr ſich verbreitenden Obſtbau erſichtlich wie günſtig das
Vereinsleben innerhalb des Verbandes gewirkt hat Ausgehend von vie
hältnißmäßig kleinen Anfängen hat der Verband dazu beigetragen daß
die Kenntniß von der richtigen Baumpflege von der Sortenwahl und
Verwerthung der Erträge eine möglichſt allgemeine wurde Es ſind ſeit
ſeinem Beſtehen in den Vereinen mehr wie vorher Vorträge über Obſtban
und Demonſtrationen zur Belehrung der Mitglieder veranſtaltet worden
Speziell in der Altmark iſt dem Obſtbau ein ausſichtsvolles Feld
ſchloſſen worden und die Beſtrebungen der dortigen Vereine berechtigen
zu den beſten Ausſichten Mit großem Erfolge betheiligte ſich der Ver
band an der Allgemeinen deutſchen Obſtausſtellung in Dresden 1899 1
wurde daſelbſt für die beſte Leiſtung auf der geſammten Ausſtellung mit
dem höchſten Preiſe dem Ehrenpreiſe des Kaiſers der goldenen Staat
medaille ausgezeichnet Wie aus der Tagesordnung erſichtlich iſt wird
zunächſt über die Thätigkeit des Ausſchuſſes für die Förderung des Obſt
Wein und Gartenbaues Bericht erſtattet werden ebenſo über die Thätig
keit in den dem Verbande angeſchloſſenen Vereinen Der Verband hat
weiterhin die Frage des Schutzes der nützlichen Vögel in ſeine Tages
ordnung mit aufgenommen um dem Fange und Vertriebe der dem Obſt
und Gartenbaun ſo nützlichen Singvögel durch Vorſtellungen an geeigneter
Stelle zu ſteuern Ferner wird die Verſammlung über die Frage des
Unterrichts über Obſtbau an den Lehrerſeminaren Erörterungen pflege
Die Schädigungen der Blutlaus machen es nothwendig zu wiederholtem
Male über die Bekämpfung dieſes Schädigers mit techniſchen und organi
ſatoriſchen Mitteln Berathungen zu pflegen Jn einem weiteren Punkte
wird Herr Amtmann Rödger Wallhauſen über ſeine Erfahrungen mit
Gründüngung unter Obſtbäumen ſprechen Außerdem wird der Verſamm
lung Bericht erſtattet über den Geſchäftsgang der ObſtverkaufsNac
ſtelle die im vergangenen Jahre einen verhältnißmäßig günſtigen
ſchluß erzielt hat Jm Anſchluß an die Verſammlung findet wie
jährlich üblich eine Exkurſion nach dem Provinzial Obſtgarten Diemit
ſtatt außerdem hat Herr Baumſchulenbeſitzer P Huber Halle den Beſuch
ſeiner Baumſchule geſtattet Es ſei noch bemerkt daß nicht nur die
gierten der angeſchloſſenen Obſtbauvereine Zutritt zu der Verſammlung
haben ſondern daß auch jeder Freund des Obſtbaues als Zubörer in der
Verſammlung willkommen iſt

Der Ortsverband deutſcher Gewerkvereine gedenkt am
Himmelfahrtstage einen Ausflug mit Familien nach Morl Groitſch zu
unternehmen wozu ſich die Mitglieder mit ihren Familien Morgens

neuer Spielplan

ſelbſt lehnte müde in einer Niſche wo hohe Gewächſe ſie vor
den Blicken der Gäſte verbargen

Es pochte ihr in den Schläfen und die Augen thaten ihr
weh von dem vielen blendenden Licht Sie ſchloß ſie deshalb
und hörte nun träumend auf die luſtigen Weiſen und die
lachenden Stimmen die zu ihr herüberſchollen und ſie mit
einem ſeltſamen Weh einem nie gekannten Sehnen nach Glück
und Jugendluſt erfüllten

Zwei Männerſtimmen in der Nähe ließen ſie plötzlich auf
fahren aus ihrem wachen Traum Sie kannte ſie wohl die
Stimmen Die eine voll und ſonor hatte ihr ſchon oft das
Blut in die Wangen getrieben durch ihren kalten ſtolzen Ton
Die andere tiefe des Hofraths vernahm ſie eben indem ſie
ſagte

Sie thun wirklich ein Werk der Menſchlichkeit lieber Doktor
daß Sie ſich mit mir in die Einſamkeit des Rauchzimmers
flüchten wollen Jch ſage Jhnen mir iſt der Kopf ganz wir
belig geworden von dieſer toſenden Muſik Ja wenn man ſich
ſelbſt noch in Kreiſe drehen könnte aber an ſeinen Platz ge
bannt zu ſein und ſie alle an ſich vorübergleiten zu ſehen
immer wieder und wieder bis es einem iſt als ob man ſelbſt
wie im Kreiſel ſich herumdrehe halte aus wer kann O
hier iſt es ſchön fuhr er fort indem ſie über die Schwelle
des Zimmers traten das neben dem Büffet lag kommen Sie
doch Doktor ſetzen wir uns gleich dicht neben die Thür da
können wir plaudern rauchen und zugleich die Geſellſchaft über
ſehen

Jch fürchte da nur erwiderte der andere daß Sie mir
nicht lange Stand halten denn ſobald es einer der jugendlichen
Schönen einfallen ſollte einen Tanz vorübergehen zu laſſen

Doch ſeien Sie ohne Sorge heute Abend werde ich alle meine
moraliſche Kraft zuſammennehmen und auf meinem Poſten
bleiben Apropos was ſagen Sie denn von der jungen Dame
und ihrem herrlichen Geſange

Von welcher Dame fragte der Angeredete
es haben mehrere Damen geſungen

Nun jene Leiſtungen können gar nicht in Betracht kommen
neben jener einen von der jungen Erzieherin

Ach ſo Fräulein Linſing meinen Sie klang es gleich
gültig wieder Nun ja ſie ſingt recht gut

Singt recht gut Eine herrliche Stimme hat das Mädchen
eine Stimme die einen über die Schranken der Alltäglichkeit
über über die Schranken alles Jrdiſchen hinwegträgt

Der Doktor lachte hell auf
Es iſt möglich mich hat ſie übrigens nicht in jene

unbeſtimmten Fernen getragen ich klebe zu feſt an der Scholle

Jch begreife Sie nicht Doktor ſonſt ſind Sie ein ſo
großer Verehrer von Muſik und Geſang

Allerdings es kommt vielleicht daher daß mir die Sängerin
ſelbſt nicht ſehr ſympathiſch iſt war die leichte Erwiderung

Nicht ſympathiſch Was hat Jhnen denn das junge
Mädchen gethan

Mich 5

Jch meine

Gethan Was habe ich denn auch mit der
Erzieherin zu ſchaffen klang es wegwerfend ich kann mich
für ſie nicht begeiſtern in dem Maße wie Sie es thun

Sagen Sie lieber wie alle es thun Da iſt keiner im
Saal der ihr nicht den Preis der Schönheit zuerkannt hätte
heute Abend trotz ihres einfachen Wollkleides Und wie ſtolz
ſie den Kopf trug dieſen feinen Kopf um den die Natur ſelbſt

würden Sie als höflicher Kavalier es für Jhre Pflicht und
Schuldigkeit erachten dieſe Pauſe mit Jhrer Unterhaltung aus
zufüllen

Der Hofrath lachte
Sie ſind ein Spottvogel mein Lieber Uebrigens haben

Sie recht einem hübſchen Mädchen widerſtehe ich nicht ſo leicht

den ſchönſten Schmuck gelegt hat
Wieder lachte der andere ſpöttiſch auf
Sie werden ja ganz poetiſch Herr Hofrath Wie ſchade

daß die junge Dame nicht Jhre begeiſterten Worte hören kann

bricht auch das ſtärkſte Eis Eitel ſind ſie nun einmal alle
die vom ſchönen Geſchlecht

Jene rothe Libelle nicht zu vergeſſen mein lieber Herr
Doktor oder macht Fräulein Marie eine Ausnahme von
der Regel

Keineswegs war die ſchnelle Erwiderung Es wäre
ja auch unnatürlich bei ihrem Liebreiz und ihrer Jugend Aber
ſie verſteckt ihre Eitelkeit auch nicht unter dem Deckmantel der
Prüderie und der ſtolzen Zurückhaltung

Na jetzt ſind Sie ja zu einem ſehr beredten Anwalt
geworden Doktor Allen Reſpekt vor den Reizen der jungen
Dame aber ich möchte doch dem zukünftigen Beſitzer rathen
wohl Obacht zu geben daß ihm der hübſche Schmetterling nicht
mal fortfliegt

Der Doktor fuhr unmuthig auf
Herr Hofrath es iſt die Tochter unſeres Wirthes von der

Sie ſprechen Jch finde es ſehr ungerecht daß Sie Fräulein
Röder es entgelten laſſen wollen daß ich zufälligerweiſe nicht
wie Sie für die blonde Schönheit ſchwärme chacun a s0B
golt Jch liebe nun einmal dieſe ſtolzen felbſtbewußten Frauen
charaktere nicht die eine ſolche Eisatmoſphäre um ſich ver
breiten daß man Gefahr läuft darin zu erſtarren Doch laſſen
Sie uns lieber von einem Thema abbrechen bei dem unſere
Meinungen ſo weit auseinander gehen Jch glaube auch
vermißt uns ſchon laſſen Sie uns daher in den Saal zurück
kehren

Mit ein paar leiſe gemurmelten Worten erhob ſich der alle
Herr und beide verließen nun das kleine Kabinet ohne Ahnung
davon daß nicht weit von ihnen ein bleiches Mädchen ſaß das
mit zuckenden Lippen ihrer Unterhaltung gefolgt war Sie ſah
ihnen mit ſchmerzlichem Lächeln nach und ein bitterer Zug
legte ſich feſter um den kleinen Mund Wenige Minuten
ſpäter ſtand ſie ſchon wieder auf ihrem Poſten ruhig und
unberührt mit der alten Maske vor dem Angeſicht

Fortſepung folgtſie würden ſie gewiß für einen Moment aus ihrer kühlenReſerve hervorlocken Einer Schmeichelei widerſteht keine da
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r 114 Donnerstag
7 Uhr im WeißbierSalon verſammeln Siehe Jnſerat in heutiger
Nummer

Fürſorge Berein Jn einer geſtern Abend im SportHotel
abgehaltenen Verſammlung hielt Herr Stadtrath Pütter einen Vortrag
über das am L April in Wirkſamkeit getretene Fürſorge Geſetz vom
2 Juli 1900 Der Herr Redner gab zunächſt Kenntniß von dem Jn
hallte des Geſehes und beſprach dann eingehend die Beſtimmungen der

einzelnen Paragraphen Jn Halle liege es dem Magiſtrate ob Vorſchläge
auf Einleitung der Fürſorgeerziehung zu machen während auf dem platten
Lande die Landrathsämter und in Städten mit königlicher Polizei die
Polizei Anträge zu ſtellen haben Die Ausführung ſei Sache der Provinzial
verwaltung Um den Landeshauptmann in der wichtigen Sache genügend
zu unterſtützen ſei die Gründung von Fürſorge Vereinen nothwendig da
die Kontrolle der Pflegekinder und Eltern nicht durch Organe der Polizei
wahrzunehmen iſt ſondern durch Fürſorger und Fürſorgerinnen erfolgen
ſoll Dabei dürfe es aber nicht bleiben vielmehr müſſe der Fürſorge
Verein die Fürſorge auch auf ſolche Jugendliche erſtrecken gegen die das
Geſetz keine Anwendung findet Um der Verwahrloſung ver Jugend einen

wirkſamen Damm entgegenzuſetzen ſeien geſellige Abende und Spiele c
für Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren bezw bis zum Eintritt
der Jünglinge in das Heer zu veranſtalten wobei die Theilnehmer neben
guter Unterhaltung geiſtige und körperliche Pflege finden vor Verführungen
aber bewahrt bleiben und ſo nützliche Mitglieder der menſchlichen Geſell
ſchaft werden Um das geſteckte hohe Ziel zu erreichen müßten Jnduſtrielle
und Handwerker ſowie alle Gutgeſinnten für die Jdee gewonnen werden
Her zu gründende Fürſorge Verein könne auch recht gut mit den hier
ſchon beſtehenden Vereinen die gleiche Zwecke verfolgen Hand in Hand
arbeiten und beſonders als Centrale für alle Geſellſchaften mit gleichen
t gen dienen Es wurde die Gründung eines Fürſorge Vereins
beſchloſſen und 131 der Anweſenden erklärten ſogleich ihren Beitritt zu
demſelben

Bahnhofs Baracken Verein Die Sanitätskolonne hat nächſten
Freitag Abends 8 Uhr im PVeumarkt Schießgraben unter Leitung des
Herrn Dr med Küſtner eine praktiſche Uebung

Der Turnverein Guts Muths feiert am Sonnabend den
18 Mai im Wintergarten ſein 17 Stiftungsfeſt beſtehend in
Concert Theater turneriſchen Aufführungen und Ball Verſchiedene aus
wärtige Vereine ſind hierzu eingeladen worden

Das Fener welches in vorvergangener Nacht in einem Kohlen
ſchuppen am Canengerwege ausgebrochen war hat nicht die Firma
Henſel K Müller betroffen es hat vielmehr in der Fabrik chemiſcher
zrodukte des Herrn Dr Jähne ſtattgefunden wo ein Schuppen be

ſchädigt iſt
Sturz Herr Paſtor Friedrich Knolle in Groß Gräfendorf ſtürzte

nfolge Ausgleitens ſo unglücklich von der Thurmtreppe daß er einen
Knöchelbruch am rechten Beine erlitt Der Verletzte befindet ſich i
hieſigen Diakoniſſenhauſe

Diebftahl Jn vergangener Nacht ſind aus dem im Erdgeſchoß
des Grundſtücks Sophienſtraße 17 belegenen Viktnaliengeſchäft der Wittwe
Rödel durch Einbruch ungefähr 20 Pfd Leberwurſt entwendet Die
Würſte hatten am offenen aber vekgitterten Kellerfenſter zum Trocknen
gehangen Der Dieb hat das Gitter verbogen und konnte ſo zu den
Würſten gelangen

Unfälle Der Bierfahrer Wilhelm Friedrich aus Diemitz wollte
ſeinen mit Pferden beſpannten Wagen während der Fahrt ſchnell um
wenden Hierbei wurde ihm der rechte Fuß derartig zwiſchen Stange und
Wagen eingeklemmt daß eine Zerreißung der Muskulatur und der Blut
gefäße eintrat Jn der Landwehrſtraße glitt der Kellner Hermann
Rauſch vom Bordſtein ab wobei er zu Falle kam und ſich eine ſchwere
Verletzung im linken Handgelenk zuzog Eine Verbrennung am rechten
Beine erlitt die 5 jährige Martha Haspe als ſie einen mit heißem
Waſſer gefüllten Topf vom Tiſche nehmen wollte Der jährige HansWaitzmann welcher geſtern barfuß gehen wollte trat in einen Glas
ſcherben und zerſchnitt ſich den rechten Fuß in ſchwerer Weiſe Den Ver
letzten wurde kliniſche Behandlung zu Theil

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 13 Mai Der Cigarrenarbeiter Robert Schoenwald und
Martha Liebers Schülershof 12 Der Tiſchler Otto Böhme und Emma
Grodrian Halle und Diemitz

Aufgeboten 14 Mai Der Arbeiter Emil Ermiſch und Jda Feiſt
Weingärten 40 Der Gelbgießer Paul Wittig und Bertha Rubitzſch Grimma
und Leipzig

Geboren 14 Mai Dem Handarbeiter Joſef Kopras eine T Anna
Thorſtraße 17 Dem D ekorationsmaler Paul Ehrhardt ein S Werner
Jahnſtraße 6 Dem Reiſenden Jtzig Lauber eine T Sabina Graſeweg 11

Dem Goldarbeiter Albert Fuß eine T Ellag Hackebornſtraße 1 Dem
Schmied Ernſt Wieder eine T Gertrud Bernhardyſtraße 734 Dem
Schneidermeiſter Maximilian Geithner ein S Kurt Augſtaſtraße 9 DemBuchbinder Paul Golſtein eine T Anna Thomaſiusſtraße 2 Dem Blinden

hrer Otto Reckling eine T Jlſe Beeſenerſtraße 119 Dem SchmiedAlbert Kaſeler ein S Albert ger traße 9 Dem Bildhauer Her
mann Merkel ein S Hermann e rnbe 29 Dem FabrikarbeiterFranz Worg ein S Willy Schioſſerſtrate s

Geſtorben 14 Mai Der Poſtſchaffner Wilhelhn Geißler 57Bücherſtraße 15 Walda Schumann 22 Bärgaſſe 2 Der Lokomotivp
ihrer a D Auguſt Amphlett 60 St Eliſabeth Krankenhaus DesSniteden jeiſter Eduard Bernſtein Ehefrau Thereſe geb Dörfer 53 Kl
Urichſtraße 24 Des Schneider Sruno Moſenhauer Ehefrau Klara geb
Leiß 25 Alte Promenade 19 Der Sqafer Auguſt Grundmann 78

Si echenAnſtalt

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 14 Mai Der Eiſenbohrer n Zimmermann und

Marie Wagner Jakobſtraße 18 und Trothaerſtraße 48 Der Bäcker KarlFcke und Emma Morgenſtern Gr Steinſtraße 47 und Blumenthalſtraße 7
Geboren 14 Mai Dem Lagerhalter Arthur Haaſe eine T Charlotte

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Maß
Gr Brunnenſtraße 62 Dem Muſiker Franz Vormelchert eine T Mar
gergg Eichendorffſtraße 17 Dem Kanzleire e Se m Kanzlei Diätar Wilhelm Gerboth eine

Geſtorben 14 Mai Der Barbierherr und Heilgehülfe Hermann
Hafermatz z 16 Burgſtraße 4 Die Näberin Auguſte Dreefs 86 J
Wilhelmſtraße 38 Der ehemal Kaufmaun Wilhelm Schiering o

Vermiſchtes
Ein gutes Mittel gegen das Liegenlafſen von Werth

gegenſtänden hat Lady Osborne erfunden wie wir einer franzöſiſchen
Zeitung entnehmen Vor einigen Tagen verlor die Dame in einer
Droſchke die ſie vom Lyoner Bahnhof zu Paris nach ihrer Wohuung
fuhr durch die Nachläſſigkeit ihrer Kammerſrau ein mit Juwelen
im Werthe von 60000 Franken Die Gnädige war durchaus nicht ſoerregt wie man glauben ſollte wilicß auch die vergeßliche Donna nicht

ſondern hielt folgenden philoſophiſchen Monolog Meine Brillanten
werde ich ja nicht wieder ſehen aber um ſo ſchlimmer es iſt meine eigene
Schuld Jn Zukunft werde ich aber nichts mehr verlieren ich weiß ein
gutes Mittel Meiner Kammerfrau werde ich ſtreng anbefehlen ihr
Portemonnaie in mein Handtäſchchen mit dem Schmuck zu legen als
daun wird ſie wohl beſſer aufpaſſen Gut ausgedacht Lady
Osborne

Grüne Haare Schon ſeit Jahrhunderten iſt bekannt daß bt
Kupferſchmieden zuweilen das Ha upthaar eine grünliche Färbung annimm
Neuerdings iſt dieſe Thatſache von einem Berliner Gelehrten genauer
unterſucht worden wobei ſich ergab daß die grünen Haare unter den
Kupferarbeitern keineswegs ein gewöhnliches Vorkommniß bedeuten Die
Färbung ſtellt ſich nur bei denen ein die viele Jahre lang mit dem
Metall zu thun gehabt haben und die außerdem noch beſonders zu deſſen
Aufnahme in den Körper neigen Gelegentlich hat man beobachtet daß
das Haar ſchon nach einer Arbeitszeit von wenigen Monaten bei heißem
Wetter grün wird aber dieſe Farbe iſt dann nur oberflächlich das Er
gebniß der Wirkung des Schweißes auf Kupferſtaub und kann abgewaſchen
werden Auch Thiere werden übrigens nicht ſelten durch Einfluß von

Kupfer grün Ein Schaf das Jahre lang Kupferdämpfen ausgeſetzt iſt
bekommt ein grünes Fell Auch das Trinken von W aſſer das durch Ab
wäſſer aus Kupferwerken verunreinigt iſt kann zur Grünfärbung der
Haare führen obgleich eine Schädigung des Allgemeinbefindens ſonſt nicht
erkennbar iſt Beim Menſchen ſcheint der Bart dem Einfluß des Kupfers
mehr zu unterliegen als das Haupthaar am wenigſten die Augenbrauen
Blonde Haare werden leichter grün als dunkle Wenn die tägliche Arbeit
mit dem Kupfer aufgegeben wird ſo kann auch die grüne Haarfarbe ver
ſchwinden aber erſt nach Jahren

Von den Teufeln die man zu Mainz auf der Schleppe einer
Dame geſehen hat Jn den wunderbaren und denkwürdigen Geſchichten
aus den Werken des Cäſarius v Heiſterbach um 1240 überſetzt von
A Kaufmann findet ſich folgende Hiſtorie von der Schleppe Daß ſich
was ich jetzt erzählen will in Wirklichkeit zutrug hat auch ein ehrbare
Bürger verſichert Und zwar ſoll es wenn ich mich recht erinnere in Mainz
geſchehen ſein Als an einem Sonntag ein dortiger Pfarrer in ſeiner Kirche
herumging um das Volk mit Weihwaſſer zu beſprengen begegnete er an
der Thür der Kirche einer höchſt pomphaft einem Pfauen gleich mit bunten
Stickereien aufgeputzten Dame auf der überaus langen Schleppe
ihres Gewandes aber ſah er eine Menge von Teufelchen ſitzen ſie waren
klein wie Rollmäuſe und ſchwarz wie Mohren ſie lachten klatſchten in
die Hände und zappelten wie Fiſche in einem Netz denn der weibliche
Putz iſt in Wahrheit ein Teufelsnetz Als der Prieſter dies geſehen befahl
er jenem teufliſchen Fuhrwerk ſtille zu ſtehen rief das Volk zuſammen
und machte eine Beſchwörung daß die Teufel nicht entflöhen Erſchreckt
blieb die Dame ſtehen und der Prieſter wie er denn ein guter und ge
rechter Mann war erlangte durch ſein Gebet daß die geſammte Menge
gewürdigt wurde ſich durch eigenen Augenſchein von der Wirklichkeit der
Sache zu Uherzeugen Die Dame welche erkannte wie ſie ſich durch ihre
Kleiderpracht zum Geſpötte der Teufel gemachk hatte eilte nach Hauſe
und legte andere Kleider an

Moderne Müädchenerziehung Ein franzöſiſcher Schulinſpektorſo ſchreibt man aus Paris erzählt in ſeinem amtlichen Bericht an
ſeine vorgeſetzte Behörde einen bezeichnenden Zwiſchenfall von einer ſeiner

letzten Jnſpektionsreiſen Es war in der höheren Töchterſchule einer
großen Provinzſtadt Er richtete an eine Schülerin die Frage welche Art
von Nährſtoff ein Ei enthalte Stickſtoffhaltigen Nährſtoff antwortete
die Gefragte ohne Zögern Er fragte eine zweite nach der Farbe ver
ſchiedener Haus und Wildvögel Auch darauf erhielt er faſt durchweg
zutreffende Antworten Nun fragle er weiter Wie laſige muß man ein
Ei kochen laſſen um es pflaumenweich zu bekommen Eine r
wurde ſehr roth ſchwieg eine Weile und ſtotterte dann Eine halbe
Stunde Der Schulinſpektor blickte unzufrieden und wandte ſich an die
nächſte Mindeſtens dreiviertel Stunden erwiderte dieſe zuverſichtlich
Eine dritte meinte ungefähr eine Stunde und eine vierte pflaumenweiche
Eier würden überhaupt nicht gekocht Gelehrt waren alle die Mädchen
aber ein Ei kochen konnte keines

Aus dem Geſchäftsverkehr
Zur Beachtung für Jnſerenten Die Central Annoncen

Expedition G L Daube Co in Frankfurt a M Berlin Cöln
Dresden Leipzig München Hamburg brachte letzter Tage einen Nachtrag
zum Zeitungskatalog pro 1901 zum Verſand in welchem wir bei rund
200 politiſchen und 36 Fachblättern faſt 400 Aenderungen in den
Jnſertionsbedingungen deren Urſache beinahe ausnahmslos in den ſo
weſentlich erhöhten Papierpreiſen zu ſuchen iſt gegenüber den Angaben des
erſt im Januar erſchienenen Katalogs zählten Ferner führt der Nach
trag als neu entſtanden in dieſer kurzen Zeitſpanne 20 politiſche und
36 Fachblätter auf denen 24 eingegangene Blätter gegenüberſtehen Dieſen

S

Telegramme und letzte Nachrichten
w Rom 15 Mai Meldung des Der ſeit Februarhavariert vor Syracus liegende dentſche Dampfer ,Trapani wurde

nachdem er mühſam repariert worden war von einem neuen Sturme
überraſcht und ſchließlich an den Strand geworſen Die Lage der BVe
mannung war überaus kritiſch doch gelang es der Energie des zweiten
Offiziers Rehbock eine Raketenverbindung mit dem Lande herzuſtellen
wodurch alle Leute gerettet wurden Das Schiff ſelbſt ſcheint verloren

Rom 15 Mai Meldung des B Jn Corteolona bei
Cremona brach im Stapelraum der Cocons einer Seidenraupen Züchterei
ein Brand aus welcher in wenigen Minuten das ganze Hans zerſtörte
Jm Hauſe ſchlief das Ehepaar Pluterio mit ſechs Kindern dieſe
wurden erſt ſpät durch die Flammen aufgeſchreckt eilten ans Fenſter und

ſchrieen um Hilfe als plötzlich das Haus zuſammenbrach und die
geſamte Familie unter den Trümmern begrub Von der Familie lebtnur noch ein Sohn welcher in der Schreckensnacht zufällig in Mailand

weilte

Paris 15 Mai Meldung des B Jn den bisherigen
Mittheilungen Eſterhazys iſt eine Lücke die Eſterhazy durch folgende
einem Blatte gegebene Erklärung ausfüllt Er habe das von ihm ge
ſchriebene Bordereau in ein gelbes Couvert geſteckt und mit Schwartz
koppens Adreſſe und einem vereinbarten Bleiſtiftszeichen verſehen in
Schwartzkoppens Fach der Portiersloge in der deutſchen Botſchaft gethan
Dorther gelangte der Brief Oberſt Schwartzkoppen befand ſich an
ment Septembertage in Deutſchland noch ſelbigen Tages an das
ranzöſi ſche Kriegsn riniſterinm

Palma Mallorca 15 Mai Wolff s Bur Geſtern Vormittag
erplodierte eine vor der Thür des biſchöflichen Palaſtes der an
die Kathedrale angrenzt niedergelegte Dynamitpatrone Die Thür
wurde ſtark beſchädigt und die Fenſter des Palaſtes ſowie der benach
barten Häuſer zertrümmert Perſonen kamen nicht zu Schaden Allem
Anſchein nach beſtätigt das Dynamitattentat die frühere Nachricht daß
die anarchiſtiſchen Agitatoren wieder am Werk ſind

Vertagung des Reichstages
Berlin 15 Mai Wolff s Burean Jm Reichstag

ſtellte ſich heute bei der zweiten namentlichen Abſtimmung über

die Branntweinſtener Novelle die Beſchluß
un fähigkeit des Hauſes heraus eine Stimme fehlte Der
Reichskanzler verlas eine Kaiſerliche Verordnung den Reichs
tag bis zum 26 November zu vertagen

Büchermartkt
O du herrliche Maienzeit Nicht ſchwärmeriſch veranlagt

Poeten ſondern die Natur ſelbſt hat in dieſem Jahre dem wun hönen
Monat Mai ſeinen alten guten Ruf zurückgegeben Durch Blüthenpracht
und des jungen Sommers Duft werden wir eingeführt in die Freuden
des nahen Pfingſtfeſtes und wer nicht zu den Gevattern Griesgram ge
hört der wird ſeine Pfingſttage ſicherlich nicht in den eng n Stadt
mauern verleben wollen Wohin uns aber auch der Jugend Lu
die gemeſſene Freude des Alters führen mag als treuer
wird die Sommer Ausgabe von Storms Kursbuch fürs Reich
mit uns wandern und uns die Wege durch ganz Deutſchland weiſe
Denn das iſt juſt der Vorzug dieſes populären Buches daß es trotz ſein
wohlfeilen Preiſes von 60 Pfg nicht den Eiſenbahnverkehr in einem eng

grenzten Theile des Landes veröfſentlicht ſondern das ganze Reich
mit all ſeinen Staats und Kleinbahnen ſeiner Schifffahrt auf dem Rhein
und der Elbe auf den bayeriſchen Seen und dem Bodeuſee nach den
Badeorten der Nord und Oſtſee erſchließt
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Timoeum einfarhig stark
ren hunt hedruekt
Lfmoloum La u er beiruckt
Linmoleum Teppiche
Gebr Buttermnileh Walle

300 Centner Linoleum Reste
und Original Rollen mit Kleinen Fehlern stellen wir von Sonne
abend den I Mai 1901 im Laden Königstr 13

zu aussergewöhnlich wällägennm Preise
zum Verkauf

Landwehrstrasse B
Fernsprecher 508
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greift das Metall nicht an

schmiert nicht wie Putzpomade
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Tinbruch Biebstahl
Aachener und Münchener

Feuer Versicherungs bösellsönaſt
Die Bedingungen ſind Iiberal und rei von Märten

den bevorſtehende

bei der

zu verſichern

Counpon Poliven für Haushaltungen zahlen anüber bis zum Werthe von Jahresprämie
M 000 M 10,000 d 510 006 20 000 1015,000 30,000 15Proſpekte werden auf Wunſch Kostonfrei zugeſandt Auskunft ertheilen die

Agenten der Geſellſchaft General Agentur v Onrls burg e Geiger Magde
burgerſtr 49 Hauptagent l Ieuber Gr Ulrichſtr 3334 Robert Mar
schnll Herderſtr Haupt Agent Max Ass mann Markt 11 III und
L Schmiedeelet Friedenſtr 1
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Preiſen an

Weissenfelser Schub Fabrik Niederlage

32 Gr Ulrichſtraße 32

yoyes

American

utz ream

putzt verblüffend

Reſſing Kupfer
Nickel

etc

In Doſen à 10 Pf in Flaſche
à 15 30 u 50 Pf c

J Zu haben in allen einſchlägigen
J Geſchäften Engros Lager
Deutſche Kasfahwaaren Fabrik

a uS Echte
Berl geſchl

lanz
Piätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantiert nicht

ſengend Glüh
kohlen f Plätten

J B ä Pack 30 u 35 5
e Glühſtoffplätten

3 Aermel plätt
bretter 1,25 gr Plättbretter m ſchwer
Bezug 4,50 Wring u WaſchmaſchinenGustav Kenseoh Poſtſtr 910

Magazin für Haus und Küchengeräthe

Jentzsoch s

rockner Uber Macht
glänzend und iſt

ſchon hart und
von bewährter

Haltbarkeit
Drogerie zum rothen Kreuz

Ernst Jentzsch erſtr 31

erfriſcht die Nerven ſchafft Schlaf und Appetit
ſtärkt und kräftigt Gedächtniß und Körper
wirkt erheiternd und ſehr wohlthuend auf
die Gemüthsſtimmung und iſt bei geiſtiger
Anſtrengung unentbehrlich Erhältlich in
allen Drogengeſchäften in Halle a S bei
Oscar Ballin C Kaiser Liedke
Naohf Schmeerſtr 13 Römling 4
Trobsch Jnh D Teitzel Bern
burgerſtr 32

Beſtandtheile
Extrakt 24,81 Weinſäure 0,180 Mine

ralien 0,514 Phosphorſäure 0,054 Eſſig
ſäure 0,180 Rohrzucker 14,70 Jnnert
zucker 4,60

Meine Nußextrakt

Haar ragb e
in ſchwarz braun blond ſehr natürlichausſehend echt u dauerhaft färbend
MAussöl ein feines haardunkeindes
Haaröl ſowie hane s Enthaarungs
pulver halten empfohlen M Walts
ott Halle a Gr Ulrichſtr 30 und4potheke Lövbejun

Lungenleidende
erh geg 10 Pfg Marke Broſchüre wie d
Leiden mit Erfolg bekämpft wird
Sanitas Brunndöhbra Sa Nr 2

ee e e t e e e CS 8ee e37 1 Mart i Looſe 10 Mart e achten Mittwoch empf Leo Woſff Königsberg i Pr ſowie hie

Jnh Martin Schilling Pfeffer ſche Buchhandlung Otto Hendoel
Keitel Oscar Schröder

P atri

Zur diesjährigen Bauſaiſon empfehle meine

Werkſtätte für Kunſt und Vandekoration
Anfertigung von Stueok Antrage Arbeiten Modelle für

Stein Metaii Porzellan
Sorgfältige ſtylgerechte Ausſützrung c J

Ferner empfehle Trockene Gypswand Platten D R G M 131 176 leicht u ſtabil

Genrrt Zameder Bildhauer
Dorotheenſtr 15 Fernſprecher 1272

c an
Halle a S

r on e 4Tithekanntes unentbehrliches lansmittel

Man bittet
dieſe Schutzmarke Sund Unterſchrift Maria zeller

zu beachten

a geontroyten
vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens bei Appetitkoſtgkeit Schwäche

des Magens Perdauungsſtörungen Kopfſchmerz wenn er vom m herrührt
Preis einer Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung 80 Pf Doppelflaſche Mk 40

Central Verſand durch Apotheker Carl Brady Ayotheke Zum König von

Angarn Wien I Hunderte von ZengniſſenDie Marjiazeler Magentropfen ſind echt zu haben in Halle a/S in der

J

z g

J Apotheken rei E Hotze Löbejün E Triebel Schrapkau Löwenapotheke
J J fJ Teicha Dr C Wo

Bere itunxerorzebrift An s Coriander FenchelSamen von jedem ein und drelviertel Grm werden grob zerſteßen 4
in 1000 Gr 59vercent Weinſprit drei Tage hindurch digerirt ausgelaugt ſodann hievon 20 Grimm abdeſtillirt J
dem ſo gewonnenen Deſtillat werden Alos 15 Grm ferner Zimnrtrinde Myrrbe rothee Sandelheolz Calmus Enzian 3KRyadarderZwitterwurzel je ein und dreiviertel Grm insgeſammt grob zerkleinert s Tage hindurch digerirt Gusgelaugh 8

ſodann gut auggepreßt und filtrirt Product 750 Gr b

u g e h à dP Vp Leclder
Fabrik feinſter Liköre Geiſtſtr

empfiehlt

Halloren Tröpfohen
geſetzlich geſchütztAromatise hen R r hunier Likör

in Originalflaſchen M 2,10 1,50

Feinsten Eier Cognac
garantiert ohne jeden Mehlzuſatz 1 Literfl M 3 Literfl 1,660

ſowie

r anderen e in e Qualität

e

2

r

n

D
5

v

2

2

Wagngers 8 San nene

ſind die beſten in Sitz Haltbarkeit und eleganter

Ausſtattung na Paar 3,25 3 Paar 9 Mk v
Herm Oetting Bazar für Herren

Treffe den W de Rit mit einem e ſriſchea
Transport der beſtenZelgischen n
ſchweren und leichten Schlages hier ein

Otto Weinstein Scruſprecher 52
neGummſ Gartenschſauchen

An churg

nebſt paſſenden Spritzenmundetücken ſowie
rohe und gummierte Haufſchläuche

kaufen Sie vortheilhaft bei

Adolph Quentäm Kicbechplatz 3

S
S

S e

Zelte Zeltbänke
Rollschutewände Rasenmälmaschinen

empfiehlt billigſt

h Fr mV T V 24 m 5 73 dl v S h e J4 a e l W 4 S
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